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"Herzsicherer Landkreis Barnim" wächst
weiter

EWE und TELTA unterstützen Ausbau der Defibrillatoren-Infrastruktur in
Eberswalde

Der Landkreis Barnim treibt den Ausbau eines flächendeckenden Netzes
öffentlich zugänglicher Defibrillatoren (AED) weiter konsequent voran. Mit
der Unterstützung der EWE AG und der TELTA Citynetz GmbH konnte am
heutigen Dienstag zwei weitere AED-Gerät offiziell übergeben werden. Die



Vorstellung erfolgte im Rahmen eines gemeinsamen Pressetermins am
Standort des EWE Shops am Markt in Eberswalde.

An dem Termin nahmen Dr. Oliver Ruch, Beauftragter des EWE-Vorstands für
die Region Brandenburg/Rügen, Niels Graupe, Geschäftsführer der TELTA
Citynetz GmbH, sowie Claudius Kaczmarek, Geschäftsführer der
Rettungsdienst Landkreis Barnim GmbH, teil.

Mit ihrer finanziellen Unterstützung leisten EWE und TELTA einen konkreten
Beitrag zur weiteren Verdichtung des AED-Netzes im Kreisgebiet. Ziel des
Projektes "Herzsicherer Landkreis Barnim" ist es, bei einem plötzlichen
Herzstillstand die Zeit bis zur ersten lebensrettenden Maßnahme
entscheidend zu verkürzen. Jeder zusätzliche, frei zugängliche Defibrillator
kann im Ernstfall - noch vor dem Eintreffen des Rettungsdienstes - wertvolle
Minuten gewinnen.

Claudius Kaczmarek:"Der Ausbau eines flächendeckenden AED-Netzes ist eine
Investition in die Sicherheit aller Bürgerinnen und Bürger im Barnim. Dass
Unternehmen wie EWE und TELTA Verantwortung übernehmen und dieses Projekt
aktiv unterstützen, ist ein starkes Signal für gelebte regionale Partnerschaft.
Herzsicherheit ist eine Gemeinschaftsaufgabe."

Dr. Oliver Ruch:"Der ‚Herzsichere Landkreis Barnim' zeigt, wie wichtig das
Zusammenspiel von Landkreis, Rettungsdienst und regionalen Partnern ist. Wir
von EWE übernehmen Verantwortung in der Region, in der wir zu Hause sind -
nicht nur für eine nachhaltige Energieversorgung, sondern auch dort, wo es um
die Sicherheit der Menschen geht. Deshalb engagieren wir uns sehr gern für
dieses Projekt."

Niels Graupe: "Als Eberswalder Unternehmen sind wir tief mit der Region
verbunden. Deshalb unterstützen wir das Projekt ‚Herzsicherer Landkreis Barnim'
auch mit großer Überzeugung. Es geht um die Gesundheit und die Sicherheit der
Menschen in der Region - und genau das zählt für uns."

Seit dem Start des Projektes im September 2024 ist das AED-Netz im
Landkreis Barnim kontinuierlich gewachsen. Mit der heutigen Übergabe sind
inzwischen rund 50 AED-Geräte im gesamten Kreisgebiet verteilt worden.
Neben den Standorten der frei zugänglichen Defibrillatoren in den Städten,
Ämtern und Gemeinden kommen zahlreiche weitere Geräte zur
Eigensicherung und für den Einsatz durch Feuerwehren als First Responder



hinzu.

Der Landkreis Barnim entwickelt sich damit Schritt für Schritt zu einer
herzsicheren Region - getragen von Verwaltung, Wirtschaft und einer
engagierten Zivilgesellschaft.
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